Literariſcher Anzeiger zum Kirchenblatt. 
VII. Jahrgang. M 20. 1841. 
e Aa in der Dinner G. P. Aderholz in e. 


Die angezeigten Werk 


Ankündigung des fünften Jahrganges 
der 
im Verlag von Franz Varrentrapp in Frankfurt am Main erſcheinenden 


Katholiſchen Kirchenzeitung, 


redigirt von x 


Dr. Julius V. Hoeninghaus, 
Ritter des päpſtlichen Ordens vomz goldnen Sporn ze. 

Gleich wie dem Intereſſe der Mitwelt eine politiſche Zeitung als unentbehrlich gilt, ſo iſt dieß in noch höherem Grade der regen Theilnahme an den 

Ereigniſſen im kirchlichen Gebiete eine kirchliche Zeitung. Dieſem Begehren komme für das katholiſche Publikum die Katholiſche Kirchenzei⸗ 
tung entgegen, indem ſie in ihrer Berichterſtattung die Staaten und Länder aller fünf Welttheile umfaßt. Ermuntert durch die ſeitherige freundliche Auf⸗ 
nahme in einer Verbreitung, die ſich von St. Petersburg bis nach Nord⸗Amerika erſtreckt, und unterſtützt durch eine werthvolle, immer fruchtbarere Originals 
Correſpondenz⸗Verbindung im In- und Auslande, hofft fie, auch in ihrem, mit 1842 beginnenden, fünften Jahrgange nicht ohne Seegen zu wirken. 
Bei dieſer generellen Organiſation und bei der Bedeutung der durch das Gewicht ihrer Verbindungen gedeihlichen eigenthümlichen Leiſtung der Ka⸗ 
tholiſchen Kirchenzeitung kann es nicht fehlen, daß fie in der Auswahl unter der Menge der heutigen kirchlichen Blätter, unbedingte Aufnahme finde in jedem 
wohlgeordneten Leſezirkel, ſo wie fie ſich jeder mehr ausſchließlich wiſſenſchaftlichen theolog. Zeitfchrift geeignet anfügt. Zugleich aber iſt ſie in ihrer entſchieden 
kirchlichen Geſinnung, und indem fie einerſeits dadurch, daß ſie die ſchöne rühmliche und wohlihätige Wirkſamkeit des hochwürdigen Klerus ans Licht ſtellt, die 
verdiente Achtung und Liebe für denſelben fördert, andrerfeits, durch Vertheidigung der katholiſchen Sache gegen die unaufhörlichen feindlichen Angriffe, den 
kirchlichen Sinn befeſtigt und belebt, ein für das größere Publikum beſonders dienliches Blatt Die fo vielfach und nicht ohne Grund beklagte größere Ver⸗ 
breitung der ſchlechten, im Dienſte der Lüge und Verläumdung ſtehenden Journale, wird daher für jeden Wohlgeſinnten Motiv ſein, durch Verbreitung der 
K, K.⸗J, dem fühlbaren Nachtheil der Einwirkung jener entgegenzutreten. 

Durch eine, bereits vorbereitete zukünſtige ſchnellere Berichterſtattung, durch Beilagen nach Maßgabe des Stoffes, jo wie durch Verdoppelung des 
Eiteraturblattes, welches fortgeſetzt Recenſtonen und buchhändleriſchen Anzeigen gewidmet bleibt, werden, neben der Hoffnung auf eine etwas freiere Bewe⸗ 
gung in anſtändiger und wiffenschaftlicher Beſprechung, Redaktion und Verlags handlung ſich beſtreben, einen erhöheten Anſpruch auf die feitherige wohlwol⸗ 
lende Anerkennung zu gewinnen, während die Katholiſche Kirchenzeitung (104 Nummern in gr. 4, nebſt 24 Literaturblättern, monatlich regiſtr. Umſchlägen 
x.) ohne Erhöhung des ſeitherigen Preiſes, auf fl. 9 rhein, 7½ ſt. EM, 5 Thlr. ſächſ. für den ganzen Jahrgang angeſetzt bleibt, wozu alle Buch hand⸗ 
lungen und loͤbl. Poſtämter Beſtellungen annehmen, die möglichſt zeitig erbeten werden. 

B Zu Beſtellungen empfiehlt ſich die Buchhandlung G. Aderholz in Breslau. f 


Frommgeſinnten Katholiken darf als Feſt⸗ Mit geiſtlicher Approbation. | 
gabe ganz beſonders empfohlen werden: 
Chriſtkatholiſches Krankenbuch Nebft einem Titelfupfer nach Koska's Originalzeichnung. 
‘ 8. Elegant geheftet Preis 15 Sgr. 
Gebete und Betrachtungen 
für 

Kranke und deren Pfleger Des heiligen 

fo wie für Seelforger bei Ausſpendung der heiligen Sterbe⸗Sakra⸗ Vincentius von Lerin 


mente nach Vorſchrift der Schleſiſchen Diöceſan-Agende. 


Ein Erbauungs⸗ und Andachtsbuch Ermahnungs buch N 


von 57. n f 
Franz Xaver Elpelt, ſein Leben und feine Lehre. 


Curatus an der Kirche zu St. Dorothea in Breslau. 


Zur Befeftigung und Förderung des kathol. Glaubens, 
q Herausgegeben von ) 


Franz Xaver Elpelt. 
Curatus an der Kirche zu St. Dorothea in Breslau. 
Ich würde nicht einmal dem Evangelſum glauben 
wenn mich nicht das Anſehn der Kirche dazu ermun⸗ 
terte. a 
; Augustinus cap. 5. contra epistolam fundamenti. 
Mit Genehmigung des Hochwürdigen Fürſtbiſchöflich en 
General⸗Vicariat⸗Amtes. 
8. Elegant geh. Preis 15 Sgr. 
Verlag von Ferdinand Hirt in Breslau, Ratibor und 
Pleß. Vorräthig in jeder namhaften Buchhandlung Schleſiens. 


Neue Jugendſchriften 8 
in der Manier des Verfaſſers der Oſtereier. 


Im Verlage der Math. Rie 
iſt fo eben neu erſchienen und in der? 
Breslau zu haben: 4 


Die Waiſe aus Marſeille. Eine Erzählung für die 
reifere Jugend oon Fr. Bourier. 8. (150 Seiten ſtark.) Mit 1 
ſehr ſchönen Stahlſtich. broſch. 8 9Gr. oder 30 kr. 


erſchen Buchhandlung in Augsburg 
uchhandlung G. P. Aderholz in 


Der Hungerthurm, oder Dagobert und Bertha. 
Eine Erzählung der reiferen Jugend, gewidmet von A. Dorle, 
Pfarrer. 8. (204 Seiten ſtark. Mit 1 Stahlſtich. broſchirt 
9 Gr. oder 36 kr. 


A. Cooſt's Sammlung moraliſeher Erzäb⸗ 
lungen für Oeutſchands Sohne und Tochter. 8. (136 S. 
ſtark.) Mit 1 Stahlſtich. broſch. 6 gGr. oder 24 kr. 


Deutſchland gebührt unter allen gebildeten Völkern der Ruhm, nicht nur 
die meiſten, ſondern auch ſeinem Charakter gemäß die gemüthlichſten Werke 
in dieſem Theile ver Literatur zu beſitzen; nichts kann auch wohlthäfiger auf 
den Geiſt und das Gemüth einer unverdorbenen und lernbeglerigen Jugend 
einwirken, als grade ſolche mit Talent und Beruf zur Veredlung der Jugend 
abgefaßte moraliihe Erzählungen, die als Vorbild der Tugend und Unſchuld 
den Saamen eines feiten Vertrauens auf Gott und ſeine Güte in das Herz 
des jugendlichen Leſers legen. Dieſe Drei Werkchen können der Ju gend 
in obiger Beziehung unbedingt empfohlen werden. 

err Pfarrer Lorle, einer der glücklichſten Nachahmer des Verfaſſers der 
Oſtereier, hat ſein Talent als Jugendſchriftſteller bereits aufs rühmlichſte be⸗ 
währt, feine ſeit 2 Jahren erfchienenen Werkchen: als: „Cornay der 
Märtyrer von Tunkin“, — „das Sparkäſtchen“, — „der 
Senn' auf der Schweizeralp“ find mit großem Beifall aufge⸗ 
nommen worden und haben bereits 2te Auflagen nöthig gemacht. „Waiſe 
aus Marſeille.“ Dieſe Erzählung iſt mit eben fo viel Zartheit in Dar⸗ 
ſtellung der Charaktere, friſcher, bluhender, durch und durch edlen Sprache, 
als religiöfer Wärme, die das Ganze durchwebet, ausgeführt Ein liebliches 
Gemälde, welches die jugendlichen Herzen ungemein anziehet; rein von aller 
Sentimentalität. Hr. A. Booſt, bereits als guter Schriſtſteller bekaunt, bes 


Da die Jugend hier mit 14 fehr anziehenden, meiſt auf wirklichen That: - 


achen beruhenden Erzählungen, welche zum Theil dem Leben einzelner her⸗ 
vorragender Menſchen entnommen find; als: 1) Eine Skizze aus dem Leben 
des fo guten Kaiſer Franz 1"; 2) des Kalſers Alerander; 3) eines öſter⸗ 
reichiſchen Weder . 4) Ludwigs IX.; 5) Muth und Feſtigkeit eines ka⸗ 
tholiſchen Prieſters ze. 


In der Math. Ri ger'ſchen Buchhandlung in Au bur 2. 
ſchienen und bei G. P. Aderholz in Breslau zu 7 5 * 


Gebetbuch zu den allerheiligſten Herzen Jeſu u. 


Mariä. Geſammelt von M. Sintzel. Mit ei⸗ 
nem Stahlſtiche 1841. gr. 12. 562 Seiten. 
Preis 1 fl. oder 16 gr. 


N Rezenſion im Religionsfveund Nr. 30. vom 23. Juli 1841 fagt 
darüber: 


„Mit Recht behauptet der Herr Herausgeber dieſer ſchätzbaren Gebete⸗ 
ſammlung, daß die Verehrung des Herzens Jeſu ſo alt ſey, als das Chriſten⸗ 
thum. Dieſe Andacht wurde auf Golgatha geſtiftet, wo der Kriegsknecht mit 
ſeinem Speere die Seite Jeſu öffnete. — Indem wir unſern Gott und Hei⸗ 
land verehren und aubethen, richten wir vorzüglich unſer Augenmerk auf ſein 
heiligſtes Herz, den Sitz feiner göttlichen Liebe zu uns und die unverfiegbare 
Quelle, aus welcher alle Gnaden und Segnungen gefloſſen ſind. — Der hl. 
Paulus verlangt (Phil. 1, 3), daß alle Chriſtglaubigen in dieſem Herzen vers 
borgen ſeyen, — und ſchon in den erſten Zeiten der Arche haben die Heiligen 
eine große Andacht zu dem allerheiligten Herzen Jeſu bewieſen; nur die bes 
ſondere Form und Uebungsweiſe dleſer Andacht verdankt einer fpätern Zeit 
ihre Entſtehung.“ 5 

Das vorliegende Gebetbuch will nun eine Ermunterung zu dieſen Ans 
dachten, eine Belehrung über dieſelben, und ein Hilismittel für dieſelben bies 
ten, hat deshälb die ſchoͤnſten und kräftigſten Betrac tungen, Gebete und Lieder 
für dieſen Zweck geſammelt, undiſt ganz geeignet, dieſe beilfame Andacht mit 
dem Leben des Chriſten zu verweben, und ſein Herz zur Aehnlichkelt und zur 
innigen Vereinigung mit demHerzen Jeſu und Marias zu führen. Das Buch 
verdient in jeder Rückſicht Empfehlung. 4 


Bei G. P. Aderholz in Breslau iſt zu haben: 
A. Bernhard. Pfarrer) 


Predigten 


über unſers Herrn 


Verſuchungen, Leiden und Tod. 
Zur Erbauung 
für 
Verehrer und Anbeter Jeſu 


während der Faſten. N 
Mit biſchöflich Augsburgſcher Approbation, 


Zweite Auflage. gr. 8. broſch. 14 gge. oder 54. kr. CMze. 


Dieſe Faſtenpredigten haben eine ähnliche Aufnahme als „Hirſchers Fa⸗ 
ſten⸗Betrachtung“ gefunden. Zwei Jahre nach ihrem Erſcheinen iſt bereits 
eine neue Auflage nöfhig, was bel der Menge von Predigten — welche jetzt 
erſcheinen, ſchon eine Seltenheit iſt. Zu deren ſchnellen ? erbreitung hat die 
ganz beſonders günſtige biſchöfl. Approbation, welche dieſelben als Muſter 
allen Predigern unbedingt empftehlt, ſehr viel beigetragen. — Alle Rezen⸗ 
ſionen haben ſie als eine ſeltene Perle in der katholiſchen Predigt Literatur 
freundlich begrüßt. Hr. Pfarrer Hägelsperger ſagt in feiner rellgiͤſen Mo⸗ 
natſchrift darüber: 

„Geiſtes Uebungen find für alle Menſchen dle tauglichſten Mittel zur 
Einkehr in ſich ſelbſt, und zur Rückkehr zu Gott. Dieſen Gedanken hat der 
Verfaſſer aufgefaßt und auf eine Weiſe durchgeführt, daß Referent dleſelben 
für die Faſtenzeit allen 3 unbedingt als Muſter und Quellen empfeh⸗ 
len fann. Mit ungemeiner Begeiſterung ergreift er jedesmal jein fortgeſetz⸗ 
tes Thema, durchdringt es in klaren Gedanken und behandelt ſodann das 
Ganze, darſtellend, betrachtend, und betend mit einer Wärme, die ſich oft zn 
den Höhen der Lyrik erhebt.“ 


Martin Königsdorfer's 


katholiſche Homilien 
od 


er 


Erklärung der heiligen Evangelien auf alle Sonn: 
und gebotene Feiertage. Als Predigten bear- 
beitet, u. ſeiner Gemeinde vorgetragen. 
Fünfte neuerdings durchgeſehene und verbeſſerte Nufl. 
von 
Dr. Karl Egger, 

Domdechaut und biſchöfl. Official in Augsburg. 

Mit Approbation der Hochw. Ordinarkate Augsburg und Eichſtädt. 
gr. 8. 1840. 1 Rthlr. 16 ggr. od. 2 fl. 30 kr. CMze. 


Königsdorfer's des muſterhaft populären Volksredners katholiſche Ho⸗ 
milien ſind ſo allgemein bekannt, daß wir hier nur auf die Vorzuge dieſer 
neuen Ausgabe vor der ältern hinzuwelſen brauchen. Der Hr. Herausgeber 
einer der grundlichſten Deutſchen Theologen und ſelbſt ein ausgezeichneter 
Kanzelreduer, ſagt im Vorworte: „Wer die vierte Auflage mit der gegen⸗ 
„wärtigen funften vergleicht, der wird finden, daß dieſe nicht umſonſt neuer⸗ 
„dings durchgeſehen und verbeſſert heißt. Wie hoch auch ihr Werth im Aus⸗ 
„lande angeſchlagen werde, davon mag ihre literarische Anzeige in der gehalt⸗ 
„vollen neuen Pletz'ſchen theologischen Zeitſchrift Wien, Jahrgang 1839, 4. 
„Heſt S. 65. -67, den vollgultigſten Beweis lietern. Die Anlage die Form 
„dieſer Homilien kann entſchleden als Muſter aufgeſtellt werden, es herrſcht 
„in denſelben ein wahrhaft chriſtlich-religioſer Geiſt, und fie führen wahrhaft 
„den Titel: „Katholiſche Homilien nicht umſonſt.“ 


A druck einer Rezenſton aus der kathol. Zeitſchrift „Phllothea“ (Würz⸗ 
burg) Jahrg. 1841. Beilage Nr. 42. 


I. Leichtfaßliche katechetiſche Neden (Chriſtenleh⸗ 
ren heines Dorfpfarrers an die Landjugend. Von dem Verfaſſer 
der neubearbelteten Pred gtentwürfe. Neu herausgegeben don 
M. Sintzel. Mit biſchofl. Augsburger App:obaton. Ir und 
Zr Bd. Augsburg 1840. u. 41. Verlag der Matth. Riegerſchen 
Buchhandlung jeder LXVI. und 398 Seiten. a 21 ggr. oder fl. 


20 kr. CMze. & 


II. Caspar Erhard, Chriſtliches Hausbuch, oder das große 
Leden Chriſti. Zwoölfte, neu verbeſſerte Auflage don einem kathol. 
Geiſtlichen. Zwei Bände mit 6 Buldern und einer großen Anſicht 
von Jeruſalem. In 12 Menatsheften. is vie 68 Heft oder 
Erſtiet Band. Augsburg, Ebendaſelbſt. 1841. 4. jeder Band 
1 thl. 12 ggr. oder 2 fl. 15 kr. CMze. 


III. Predigt⸗Magazin in Verbindung mit mehreren kathelt— 
ſchen Gelehrten, Predigern und Scelſorgern herausgegeben von 
Franz Anton Heim, Prediger an der Domkirche zu Augsburg. 
Sechster Band. Erſte und Zweite Abtheilung. Eden daſelbſt, 
jede Abth. à 20 ggr. od. 1 fl. 15 kr. CMze. 


Die Wiederherausgabe der beiden unter J. und II. angeführten Schriften 
verdient die vollite und dankbare Anerkennung eines Jeden, dem der gute alte 
Fatholifche Glauben eine theure Angelegenheit iſt. Die neuen Herren Her⸗ 
ausgeber haben nur da Veränderungen ſich erlaubt, wo die weiter gediehene 
Sprachvildung ſolche unabweisbar erheiſchten. So haben wir denn des treu⸗ 
herzigen Erhard!s chriſtliches Hausbuch und die ganz trefflichen Chriſten⸗ 
lehren Edelbert Menne's, aus dem Orden des heiligen Franciscus, in der 


alten bewältigenden Kraft, ohne uns, Dank ſel es der Mühe der neuen Bear⸗ 
beiter, an einer uns unerträglichen ſprachlichen Harte ſtoßen zu müſſen. Das 
Vorwort Sintzel's möge der Leſer ja nicht überſchlagen, weil es denſelben 
auf den richtigen Standpunkt der Beurtheilung erhebt, und mit Freude zur 
Lectüre eines kathechetiſchen Werkesſchreiten lärt, das ſich durch feine Katho⸗ 
licität, Leichtfaßlichkeit, kindliche Gemüthlichfeit nöthige Gründlichkeit und 
Vollſtändigkett auf das Vortheilhafteſte auszeichnet. — Dieſelben ehrenden 
Prädicate können wir it gutem Gewiſſen auch auf Erhard's Hausbuch 
übertragen, 


r. HI iR die Fortſetzung eines neu vollbewährten Unternehmens. Die 
erſte Abtheilung (Abhandlungen und Auffäge) enthalt auf 16 S. den Schluß 
einer wohldurchdachten Abhandlung des Profeſſors Kindhäuſſer in Gie⸗ 
ßen über die Aufgabe des katholiſchen Homileten, beſonders in gegenwärtiger 
Zeit. Die zweite Abth. (Aureden, Betrachtungen, Homilien, Predigten, 
Predigt⸗Entwürfe und Reden, bietet auf 180 S. 27 Predigten und Homi⸗ 
lien von Verfaſſern, deren Namen faſt durchgängig einen guten Klang haben. 
In der dritten Abtheil. (Predigt⸗Literatur von 1839) finden ſich 1 wohl 
begründete Recenſionen. So eben, wo wir im Begriff find, die Anzeige der 
erſten Abtheilung des, 6. Bandes zu geben, empfangen wir deſſelben Bandes 
zweite Abtheilung die eben fo reichhaltig als dle erſte tft. Beſorders anzie⸗ 
hend in dieſer Abth. iſt die „Blumenleſe fur katholiſche Prediger;“ die 9 
Predigten bieten des Lichtes und der Wärme nicht wenig, und die Beurthel⸗ 
lungen der Predigt: Literatur von 1840 eben fo gerecht als umſichtsvoll. 


Drei Predigten 


über Glauben und Leben des Chriſten. 
Mit 
Rücſicht auf dis Zuſtände unſerer Zeit. 


Eine Oſtergabe 
von 
Dr. Joh. Bapt. Aymold, 


Profeſſor am königlich bayeriſchen Lyceum zu Dillingen. 
Broch. 5 ggr. oder 18 kr. CMze. 


„Dritte Auflage der vorzüglichſten Werke des 
ſeligen Domkapellmeiſters Franz Bühler.“ g 


Bühler’s Opus A. 


„Sex Missae 
* 7 cc 

breviores ac. faciliores, 
das Beliebteſte von Allen, bat bereits dieſen Cyelus würdig eröffnet, 
indem gegenwärtig ſchon zwei Nummern davon erſchienen find, Nr. 
1. (18 Bogen) 1 Rihlr. oder 1 fl. 30 kr. C M. Nr. 2. (16 B.) 

21 gar. oder 1 fl. 20 kr. C. M. . 

dle übrigen 4 Nummern aber in Bälde die Preſſe verlaſſen werden. 
Dieſe Compoſitionen paſſen wegen ihrer leichten Ausführbarfeit ſowohl 
als ſehr beſchränkter obligater Inſtrumentirung ſelbſt für die kleinſten Land⸗ 
höre, find aber bei vollſtändiger Beregung auch auf größern Kirchenchören 
durch wirklich religioſen Muſikſinn von trefflicher Wirkung; übrigens ſchon 
u weit verbreitet und allſeinig anerkanut, als daß es noch nöthig wäre, ihr 
200 hier beſonders hervorzuheben, jeber prakteſche Muſiker iſt von ihrem Wer⸗ 
the überzeugt, und fortwährende Beſtellungen auf Viele derſelben, deren Ei⸗ 
uige ſchon ſeit mehreren Jahren vergriffen ſind veranlapteu dieſe neue Aufl. 
Sie zeichnet ſich vor der zweiten (mit Tppen⸗Noten auf ordinärem Druckpap.) 
durch ſchöne Lithographie auf gut geleimtem Papier, hauptſächlich aber durch 


ſeltene Billigkeit (Subjeriptionspreis per Bogen 6 kr.) vortheilhaſt aus. 


Möge dleſes wackere Unternehmen ebenſo Beifall finden, als fein Nutzen 
für alle kathol. Kircheuchore unverkennbar iſt! — G. v. Ruff. 


Im Verlage der J. J. Lentner'ſchen Buchhandlung (V. Keck) 
in München iſt ſo eben erſchlenen und durch jede Buchhandlung (Breslau 
bei G. P. Aderholz) zu beziehen: 

Eggert, K., (Domprediger an der Metropolitankirche zu u. L. 
Frau in München) der Kreuzzug, vorgetragen in fünf Can⸗ 
zelreden während der heiligen Faſtenzeit des Jahres 1841. 8. 
br. 9 ggr. 


Wiedemann. G Fr. (Geiſtlicher Rath, Profeſſor und Direc⸗ 
tor des Georgianums in München) ritus celebrandi mis- 
sam secundam rubricas missalis romani et deereta sa- 
erae rituum congregationis, In usum elericorum ad s. 
presbyteratio ordinem adsperantium. Editio quinta. 
gr. 8. 12 ggr. 


Bei Joh. Prechter in Neuburg a. D. iſt erſchienen und bei 
G. P. Aderhölz in Breslau zu haben: 


Gottes Hand u. Gottes Liebe, zur Erbauung aller Frommge⸗ 
fiinten vorzüglich aber der chriſtlichen Jugend in einigen merk: 
würdigen Geſchichtchen nachgewieſen. 8. mit einem Stahlſtich. 
geh. 12 gr. 1 j 


Schwindl, J. Pfarrer, die Folgen der Zehentprozeſſe 
zwiſchen Pfarrern und Pfarrkindern als Beiträge zu den Abhand⸗ 
lungen über Z:hent von den P. Advokaten „Wisnet und von Du: 


prel“ in Auftrag und Zuſtimmung des Landkapitels Hohenwart 


gr. 8. geh. 3 gr. 


In der Math. Rieger'ſchen Buchhandlung in Augsburg iſt fo 
eben erſchienen und bei G. P. Aderholz in Breslau zu haben: 


P. Aegidius Jais Lehr⸗ und Gebetbüch⸗ 
lein für die lieben Kinder, das wohl auch Er⸗ 
wachſene gebrauchen können. 25ſte vermehrte 
und verbeſſerte Auflage von M. Sintzel. 1841. 
12. 144 Seiten. Mit einem Bilde. Preis 
2 gGr. f | 


Frey Recenſion im Religionsfreund Nr. 30. vom 23. Juli 1841. ſagt 
arüber; 


„Ein halbes Jahrhundert iſt feit der erſten Herausgabe dieſes Büchleins 
verſtrichen, und faſt in jedem Jahre erſchien es in neuer Auflage, ſo daß die 
vorliegende die 25ſte iſt, ungerechnet die faſt eben ſo zahlreichen Nachdrücke. 
Wenn auch feine weſentlichen Mängel an der ältern Ausgabe zu verbeſſern 


waren, fo läßt ſich doch nicht laug nen, daß fie unter der Hand des neueſten 
Herausgebers durch mancherlei Noeckmäßige Aenderungen in Außerweſentli⸗ 
chen und durch ſchätzenswerthe Juſätze an Werth gewonnen hat. Man kann 
den Kindern — und beim Beten ſollen wir alle eigentlich Kinder fein — kein 
anſprechenderes und beſſeres Gebrtbüchlein in die Hand geben, zumal da es 
auch eine gedrängte Glaubens: und Sittenlehre enthält, wie fie für die kind⸗ 
Ni Safıngeksart paßt, aber auch von Erwachſenen mit Nutzen gelefen wer⸗ 
en wird.“ N 


Bei Singer und Göring in Wien if erfihienen und bei G. P. 
Aderholz in Breslau zu haben: 


Gegrüßt ſeyſt Du, 


Maria! 


Gebetbuch 


zur Verehrung und Nachfolge 
der 


allerſeligſten Jungfrau 
für 
katholiſche Chriſten überhaupt, ins beſondere aber 
für das 
andächtige Fra uengeſchlecht. 

Von 

J. P. Silbert. 

Dritte vermehrte Auflage. 

Mit einem herrlichen Titelkupfer, Titel⸗Vignette und Titelblatt 
gr. 12. Wien 1838. 22 gr. 


Im Perlage der J. D. Claſſiſchen Buchhandlung in Heilbronn iſt fo 
eben erſchlenen und in der Buchhandlung G. P. Aderholz in Bres⸗ 


lau zu haben: 
Gebetbuch 
für aufgeklärte katholiſche Ehriſten. 
. Herausgegeben von 
Dr. Philipp Joſeph v. Brunner, 
weil. Großherzogl. Badiſchem geiſtl. Minifterialrathe zu Carlsruhe. 
Mit Genehmigung des biſchöfl. Vikarlats zu Bruchſal. 
Sechzehnte, rechtmäßige und verbeſſerte Original Auflage. 
Mit 2 Kupfern. 
16. Preis fl. 1. 12 ke. oder 16 gar. 


Sechzehn ſtarke Original⸗ Auflagen und mehrere Nachdrücke beweife - 


— den großen Beifall, deſſen ſich dieſes beliebte nn Im katho⸗ 
iſchen Deutſchland zu erfreuen hat. Es läßt alle bis jetzt ans Licht getre⸗ 
tene katholiſche Gebetbücher weit hinter ſich. und iſt nach dem richtigen Urtheil 
öffentlicher Blätter einzig in feiner Art. Gin verklärter Geiſt weht in allen 
Gebeten. Ueberall Belehrung des Verſtandes und Bewegung des Herzens. 


